
Der September im Rickenbacher Gemeinderat 

Doppelpack 

Einmal im Monat berichten die einzelnen Rickenbacher Gemeinderäte und der Ge-
schäftsführer abwechslungsweise über Aktivitäten aus ihrem Tätigkeitsgebiet und in-
formieren auf diese Weise die Bürgerschaft über persönliche Erfahrungen und Eindrü-
cke. Den September-Beitrag liefert Thomas Zettel, Gemeinderat Ressort Bau- und Inf-
rastruktur. 

Nach den zwei eher ruhigeren Sommermonaten ging es im September nun mit ei-
nem reichbefrachteten Programm und vielen tollen Anlässen und Erfolgen weiter. 

Doppelsieg 

Am ersten Septemberwochenende fand die Schweizermeisterschaft im Vereinstur-
nen statt. Der STV Rickenbach krönte sich an diesem Wettkampf zum Doppelschwei-
zermeister in den Disziplinen Barren und Sprung. Herzliche Gratulation! Es ist großartig, 
einen solch leistungsstarken Verein in unserem Dorf zu haben. Rickenbach ist be-
kannt für seine «starken» Turner, sie sorgen für viel positive Publicity für unsere Ge-
meinde. Überhaupt tragen unsere Vereine viel zum Dorfleben bei und sind auch eine 
wichtige Stütze in der Jugendarbeit. Wir dürfen uns glücklich schätzen, ein so vielseiti-
ges und aktives Vereinsleben in unserer Gemeinde zu haben. Macht weiter so! 

Schulbauten 

Mit der Zustimmung zu den Baukrediten der Schulhauserweiterung in Rickenbach 
wurde der Grundstein für die Erweiterung des Schulstandorts Rickenbach im «Doppel-
pack» gelegt. In den letzten drei Monaten schritten die Bauarbeiten bei der Aufsto-
ckung des Kindergartengebäudes und der KUBUS-Erweiterung wie geplant voran. Es 
traten keine nennenswerten Probleme oder Überraschungen auf. Somit sind wir bei 
beiden Bauprojekten innerhalb des Terminplans wie auch innerhalb der veranschlag-
ten Kosten. Selbstverständlich ist dies eine Momentaufnahme, und es ist allen Betei-
ligten bewusst, dass wir weiterhin «am Ball» bleiben müssen, damit dies auch so 
bleibt. Speziell freute es uns, dass an viele Rickenbacher Firmen Aufträge erteilt wer-
den konnten, dies trotz dem strengen öffentlichen Vergaberecht.  

Gesamtrevision Ortsplanung 

Nach über fünfjähriger Arbeit konnte nun die Bevölkerung über die Gesamtrevision 
der Ortsplanung abstimmen. Dies war ein sehr intensiver Prozess. Die Bevölkerung 
konnte sich bei allen Teilschritten aktiv einbringen. Das Schlussresultat ist eine auf Ri-
ckenbach zugeschnittene Ortsplanung, welche die Entwicklung der Gemeinde posi-
tiv unterstützt. Dies zeigte sich auch an der sehr grossen Zustimmung der Bevölkerung. 
Leider gingen zwei Beschwerden gegen den Beschluss der Gesamtrevision der Orts-
planung ein. Der Grund dafür ist jedoch nicht primär die Gesamtrevision der Ortspla-
nung, sondern die Rückzonungen, welche in einer separaten Teilrevision abgehan-
delt wurden. Dies ist doppelt ärgerlich! Die Rückzonungen waren klar ein Projekt des 
Kantons, im Gegensatz zur Gesamtrevision der Ortsplanung, welche ein Projekt von 



und für Rickenbach ist. Leider zieht sich somit ein positiver Beschluss des Regierungs-
rats in die Länge und viele Bauprojekte, die auch schon geplant sind, können auf un-
bestimmte Zeit nicht realisiert werden.  

Jungbürgerfeier 

Alle zwei Jahre findet die Jungbürgerfeier statt, an welcher ein «Doppeljahrgang» of-
fiziell in der Volljährigkeit begrüsst wird. Im ersten Teil stellte sich die Feuerwehr Michel-
samt samt einer kleinen «Feuereinlage» vor, und Peter Fischer führte die Jungbürger 
gekonnt humorvoll durchs Gemeindehaus. Im Anschluss ging es im Löwensaal weiter. 
Nebst leckerem Cordon bleu erhielten die Jungbürger auch einen kleinen Einblick in 
ihre neuen Rechte und Pflichten. Für uns Gemeinderäte ist es wie immer auch eine 
gute Gelegenheit, sich mit den «Jungen» auszutauschen und ihre Anliegen besser 
kennenzulernen. 

Nun packen wir das letzte Quartal dieses Jahres an. Es stehen noch spannende Ar-
beiten an sowie auch ein aktives Dorfleben mit den bevorstehenden Kilbis in beiden 
Ortsteilen. 

 

Bildlegende: Doppelter Schweizermeister im Vereinsturnen; der Turnverein lässt sich 
im KUBUS feiern 

 

 


